
47

Beck'scher Studienführer Jura

w
w

w
.b

ec
k.

d
e

Verwaltungsjuristin | Berufsbilder für Juristen

lich durch Seminare fortbilden. Den Führungs-

kräften ist eine fortlaufende Weiterbildung

wichtig.

Zusammenfassend kann ich sagen,

dass es mir große Freude macht, 

als Teil der Verwaltung an der 

Förderung des Gemeinwohls mitzu-

wirken und die Entwicklung der 

Landeshauptstadt München mitzu-

gestalten. Ich bin sehr gerne für diese

tätig und freue mich auf viele weitere 

spannende Aufgaben – Langeweile hatte ich

noch nie! n

Die Rechtsgebiete sind äußerst vielseitig: 

Nicht nur das private Baurecht, Straßen-

und Wegerecht, Planfeststellungs- oder

Kreuzungsrecht gehören hierzu, son-

dern auch Strafrecht oder sonstiges

Zivilrecht. Dieses anspruchsvolle, 

abwechslungsreiche juristische 

Arbeiten und die produktive Zusam-

menarbeit mit den technischen Fach-

leuten im Haus gefallen mir sehr.

Meine Erwartungen hinsichtlich der

Personalentwicklung wurden ebenfalls erfüllt.

Ich konnte mich bereits fachlich, aber auch persön-
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überwiegend nicht erfüllt. Ihre Tätigkeiten waren sehr

spezialisiert, Entwicklungsmöglichkeiten gab es nur be-

grenzt. Die Arbeitszeiten, insbesondere in Großkanzleien,

ließen nur wenig Raum für Privatleben.

Meine Bewerbung bei der Landeshauptstadt München

war daher eine bewusste, wohl überlegte Entscheidung.

Die Stadt als Arbeitgeberin wirbt mit dem interessanten,

vielfältigen Aufgabenfeld einer modernen Großstadtver-

waltung. Sie bietet zudem – um nur einige der zahlreichen

Maßnahmen für die Beschäftigten zu nennen – attraktive

Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Verein-

barkeit von Beruf und Familie, Unterstützung bei der

Wohnungssuche, flexible Arbeitszeiten sowie eine struk-

turierte Einarbeitung.

Nach erfolgreichem Bewerbungsverfahren bin ich 

seit August 2013 im Baureferat tätig. An meinem ersten 

Arbeitstag erwartete mich in meinem Büro ein Strauß

Sonnenblumen als Willkommensgruß meiner neuen

Teamkolleginnen und -kollegen. Nicht zuletzt dank einer

fantastischen Kollegialität und Hilfsbereitschaft habe ich

mich schnell eingearbeitet und eingelebt.

Das Baureferat ist technischer Dienstleister für die 

öffentliche Infrastruktur der Landeshauptstadt München.

Meine Tätigkeit besteht im umfassenden juristischen 

Projektmanagement der technischen Hauptabteilungen

Tiefbau und Ingenieurbau. Diesen obliegen Planung, Bau

und Unterhalt von Straßen, Geh- und Radwegen sowie

von Brücken, Tunneln, U-Bahnhöfen, sonstigen Ingenieur-

bauwerken und Gewässern.

So unterstützen wir unter anderem projektbegleitend

Bauvorhaben, verhandeln und gestalten Verträge, bear-

beiten komplizierte Schadensfälle oder vertreten die Stadt

vor den Verwaltungsgerichten. 

»I
st das nicht langweilig?« Diese Frage höre ich oft,

wenn ich erzähle, dass ich als Verwaltungsjuristin

bei der Landeshauptstadt München tätig bin.

Viele können sich darunter nichts vorstellen, was wohl

daran liegt, dass zumindest in Deutschland kein gängiges

Berufsbild des »Verwaltungsjuristen« existiert, weil es die

vielfältigsten Einsatzbereiche gibt. So ist es beispielsweise

möglich, bereits als Berufsanfänger Führungsverant-

wortung zu übernehmen: Es gibt sowohl klassische 

Syndikusaufgaben als auch Organisations- und Koor-

dinierungsfunktionen ohne juristischen Schwerpunkt. 

Unerlässlich ist daher Offenheit für verschiedenste 

Berufsfelder. Gemeinsam ist allen Aufgabenbereichen, 

aktiv zu handeln und Lebenswirklichkeit mitzugestalten. 

Mein Interesse für das Berufsbild »Verwaltungsjurist«

wurde vor allem durch diese Vielfalt und die Gestaltungs-

möglichkeiten geweckt.

Nach meinen beiden Staatsexamina war ich zunächst

als Wissenschaftliche Assistentin an einem Lehrstuhl für

Öffentliches Recht an der Universität Regensburg tätig

und promovierte zu einem planungsrechtlichen Thema.

Viele meiner Freunde gingen mit großem Elan in die An-

waltschaft; ihre Erwartungen an anspruchsvolles, inte-

ressantes und eigenständiges Arbeiten wurden jedoch

Verwaltungsjuristin bei der
Landeshauptstadt München

Als Teil der 
Verwaltung an der

Förderung des 
Gemeinwohls 

mitwirken

Von Dr. Tina Voigt Dr. Tina Voigt ist als Verwal-
tungsrätin bei der Landes-
hauptstadt München im Bau-
referat tätig.

Vielseitige Rechtsgebiete

Ein Teil der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt München ist im Rathaus am Marienplatz untergebracht. 

Vielfalt und 
Gestaltungsmöglichkeiten

Entwicklungs- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten
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